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Mit dem Klang von Sommerfesten
Schwebt er über dunkle Hügel.
Feuchter Wind, kommst du von Westen?
Regenschwer sind deine Flügel.
»Feucht von Thränen, nicht von Regen.
Weilte nicht am dunst'gen See;
Weilte, wo dein Lieb gelegen
Und dir nachgeweint sein Weh.«
(41 words)
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